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Publikum Kunstwerk Kritiker ^..^

publtfum: 3fl t>ai SHlb gut?"

Scfter Ärtttfer: 25oé S3i(b tft pradjtöotl, ti tjat £eben unb ©eele."

^ubtifum : £odfj, Jpocf) !"

3rt>eiter Ärtttfer: £5aS S3ftb tft fdjeufttdfj, eS fjat webet ßeben noct) <3ee(e."

*P u b I i f u m : hiebet, nieber !"

^omtoligiett SRätfel Sei SReutetc&ê

@tne fetjr fdjöne grau, bie grau SBaê fiet)t man in Bt. ©allen Bei 33on Wem ift benn biefeê munber*

£>"Ber." yiaa)t unb roaê nidjt? beule, btädjtige 23itb?"

Sie Batten ©ie bor fünfgetjn Qfat)* 9Jcan fteBt bie 33 o ft u r beë biden Sßon Sigian."
ren fet)en fotlen, ba mar fie um min* 33olïâiften; aber bie 33 o ft Xt Ijr ftettt Unb baë l)ier?"
beftenê gef^n ^aBtc jünger!" qu man nidjt. 33on einem geloiffen 33enbant." ,«
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?ud1ikurri Kunstwerk Kritiker ^^.^

Publikum: Ist das Bild gut?"

Erster Kritiker: Das Bild ist prachtvoll, es hat Leben und Seele."

Publikum: Hoch, Hoch!"

Zweiter Kritiker: Das Bild ist scheußlich, es hat weder Leben noch Seele."

Publikum: Nieder, nieder!"

Kompliziert Rätsel Bei Neureichs

Eine sehr schöne Frau, die Frau Was sieht man in St. Gallen bei Von wem ist denn dieses Wunder-

Huber." Nacht und was uicht? volle, prächtige Bild?"
Die hätten Sie vor fünfzehn Iah- Man sieht die P o st u r des dicken Von Tizian."

ren sehen sollen, da war sie um min- Polizisten; aber die P o st - U h r sieht Und das hier?"
bestens zehn Jahre jünger!" ^ man nicht. Von einem gewissen Pendant."
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